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~ 

Ein deutsches Kind, ein türkisches Kind, ein arabisches Kind, ein 

chinesisches Kind, ein spanisches Kind, ein kurdisches Kind, ein 

italienisches Kind zeigen dir die Hand.  

Und nun sage mir, von wem welche ist. 

~ 
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1 Unsere Einrichtung 

1.1 Die Lage der Kita 

Die Kita City Kids im Herzen der Innenstadt wurde im September 2016 als dreigruppige Einrichtung 

eröffnet. Sie befindet sich in der Fußgängerzone der Hagener Innenstadt und ist in einem 

Wohnkomplex untergebracht, der sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen ist. Diese 

Lage bietet uns eine Vielzahl von Einrichtungen und Angeboten in unmittelbarer Nähe. So befinden 

sich in der näheren Umgebung verschiedene Spielplätze, die Stadtbücherei, Einkaufsmöglichkeiten 

und vieles mehr. Ein großer öffentlicher Spielplatz in einem kleinen Park ist direkt hinter dem Haus 

gelegen. Die Wohnbebauung besteht überwiegend aus Mehrfamilienhäusern. 

 

1.2 Unsere Räumlichkeiten 

Die Besonderheit der Kita besteht darin, dass sie in einem, aus mehreren Häusern bestehenden, 

Wohnkomplex, über zwei Etagen untergebracht ist. So gibt es zwei Eingänge, wovon einer als 

Haupteingang zu erkennen und ausgewiesen ist. In der unteren Etage befinden sich die rote und die 

gelbe Gruppe, der Bewegungsraum, ein Bistro, die Küche, das Büro der Leitung und der Mitarbeiter- 

und Besprechungsraum. Eine Leseecke und ein Elterncafé vervollständigen das Raumprogramm. 

In der oberen Etage ist die blaue Gruppe, inklusive separatem Bistro, untergebracht. Sie ist über das 

Treppenhaus zu erreichen. 

Alle Gruppen verfügen über einen Haupt- und einen Nebenraum. Die rote Gruppe hat zusätzlich noch 

einen Schlafraum für die unter Dreijährigen Kinder, die gelbe Gruppe besitzt zwei Schlafräume. Jede 

Gruppe hat einen eigenen Waschraum mit Wickelgelegenheit und eine Garderobe für jedes Kind. 

Durch die verwinkelte Bauweise der Räumlichkeiten, ergeben sich Nischen und Ecken, welche den 

Kindern Spiel- und Rückzugsmöglichkeiten bieten. 

Alle Räume sind so eingerichtet, dass sie dem Alter der Kinder entsprechen und den 

Selbstbildungsprozess fördern. Die Raumgestaltung variiert, da sie den Interessen und Bedürfnissen 

der Kinder angepasst wird. 
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Die Namen der Gruppen sind nach den drei Grundfarben Rot, Gelb und Blau gewählt. Diese finden sich 

im gesamten Gebäude wieder.  So bieten farbige Fußabdrücke auf dem Boden schon im 

Eingangsbereich eine Orientierung, um den Weg in die jeweilige Gruppe zu finden. 

 

1.3 Das Außengelände 

Durch die Innenstadtlage verfügt die Kita über kein herkömmliches Außengelände. Wir haben aber 

eine große Dachterrasse, welche unseren Kindern ausreichend Möglichkeiten bietet zum Laufen, 

Toben, Fahren mit verschiedenen Fahrzeugen und zum Verstecken. Eine Nestschaukel, ein Spielhaus 

mit Rutsche und ein Sandkasten runden das Angebot ab. Pflanzkästen mit verschiedenen Pflanzen und 

kleinen Bäumen lockern die Atmosphäre auf und ermöglichen den Kindern den Kreislauf der Natur zu 

erfahren und zu erleben. Ein hoher Zaun sorgt für die nötige Sicherheit. 

Hinter unserer Einrichtung befindet sich ein öffentlicher Spielplatz. Ein abgegrenzter Bereich steht uns 

während der Öffnungszeiten der Kita zur Verfügung. 

 

1.4 Unsere Gruppen 

In unseren drei Gruppen betreuen wir insgesamt 55 Kinder. Die rote Gruppe (Gruppenform I) wird von 

22 Kindern im Alter von zwei bis sechs Jahren besucht. Die gelbe Gruppe (Gruppenform II) betreut 10 

Kinder im Alter von 0,4 bis 3 Jahren und die blaue Gruppe (Gruppenform III) 23 Kinder im Alter von 

drei bis sechs Jahren. Wir bieten bis zu vier Kindern mit erhöhtem Förderbedarf (behindert oder von 

Behinderung bedroht) Platz in unserer Einrichtung. 

 

1.5 Unser Team 

Das pädagogische Team setzt sich aus zwölf Fachkräften zusammen, darunter eine 

Sprachbildungskraft und eine Inklusionskraft. Ergänzt wird das Team durch zwei Jahrespraktikantinnen 

sowie Praktikanten aus der Erzieher- und Kinderpflegeausbildung. Alle pädagogischen Fachkräfte sind 

staatlich anerkannte Erzieher, eine Fachkraft ist zusätzlich als  
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Heilpädagogin qualifiziert. Eine Hauswirtschaftskraft und zwei Raumpflegerinnen komplettieren das 

Team. 

 

1.6 Unsere Öffnungszeiten / Schließzeiten 

Die Kita ist für Kinder mit einer wöchentlichen Buchungszeit von 35 Stunden von 7:00 Uhr bis 14:00 

Uhr geöffnet. Bei 45 Wochenstunden ist die Betreuungszeit von 7:30 Uhr bis 16:30 Uhr.  

Die Kita schließt zwei Wochen in den Sommerferien sowie zwischen Weihnachten und Neujahr. Die 

Gesamtschließzeit, inklusive pädagogischer Tage und Brückentage, beträgt 20 Tage pro Jahr. 

Unsere Partner-Kita ist die Kita Sterntaler in der Franzstraße. In dringenden Notsituationen kann dort 

die Betreuung während der Schließzeiten angeboten werden. 

 

2 Das macht uns aus 

Unsere Kita wird von Kindern verschiedenster Nationalitäten besucht. Durch die Vielfalt der Sprachen 

und Kulturen ergeben sich Herausforderungen, vor allem aber Chancen. So pflegen die Kinder, aber 

auch die Eltern und Mitarbeiter, einen respektvollen und weltoffenen Umgang miteinander. Das 

Interesse an kulturellen Unterschieden, sei es beim Essen, der Kleidung, bei Festen und Ritualen, aber 

auch in Erziehungsfragen und der Vermittlung von Werten ist groß und weckt die Neugier, mehr über 

den anderen zu erfahren.  

Jedes Kind hat eine feste Gruppe mit vertrauten Bezugspersonen und Kindern. Durch unsere teiloffene 

Arbeit gibt es jedoch viele Kontakte mit Kindern und Erziehern der anderen Gruppen. So können sich 

die Kinder gegenseitig besuchen oder gemeinsame Angebote wahrnehmen.  

Außerdem arbeiten wir in gruppenübergreifenden, altersspezifischen Gruppen. Das bedeutet, dass 

sich einmal in der Woche die Vorschulkinder der roten und blauen Gruppe, die U3 Kinder der gelben 

und roten Gruppe, sowie die 3- und 4-jährigen Kinder zu einer gemeinsamen Aktion treffen. So gelingt 

es uns, Angebote zu machen, die den Interessen und Bedürfnissen der jeweiligen Altersgruppe 

entsprechen. 

Gemeinsam im Team, und in bestimmten Bereichen auch mit den Kindern, erarbeitete Regeln sorgen 

für Sicherheit und Verlässlichkeit bei Mitarbeitern und Kindern.  
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Durch die gruppenübergreifende Zusammenarbeit ist gewährleistet, dass sich alle Kinder und 

Mitarbeiter kennen. Das gemeinsame Regelwerk erleichtert es dem Kollegium jederzeit die Vertretung 

in einer anderen Gruppe übernehmen zu können. 

 

3 Pädagogische Schwerpunkte 

Wir arbeiten nach dem Situationsorientierten Ansatz. Das bedeutet, dass wir die Lebenswelten der 

Kinder aufgreifen und uns an ihren Bedürfnissen und Interessen orientieren. So gelingt es uns, den 

Kindern das Begreifen, Verstehen und Verarbeiten von Dingen zu ermöglichen, sodass sie in der Lage 

sind, neue Handlungsstrategien zu entwickeln und zu verinnerlichen. Darüber hinaus ermitteln wir 

durch intensive Beobachtung der Kinder Themen, mit deren Bearbeitung wir unserem Bildungsauftrag 

in vielfältiger, spielerischer Weise gerecht werden. 

Durch diese pädagogischen Ansätze erfahren die Kinder Wertschätzung, und dass sie in der Lage sind, 

ihre Umwelt aktiv zu beeinflussen und zu verändern. Sie lernen, dass jeder einzelne ein wichtiges 

Mitglied der Gruppe ist. 

Ein wichtiger Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in der Ernährung. So gestalten wir den Vormittag 

zuckerfrei und bieten zum Mittagessen eine ausgewogene, gesunde Ernährung an. Das Kennenlernen 

verschiedener Lebensmittel, die Mithilfe beim Einkauf und bei der Verarbeitung sollen den Respekt 

der Kinder für die Nahrungsmittel wecken. Im Rahmen unserer räumlichen Gegebenheiten 

ermöglichen wir den Kindern praktische Erfahrungen. So pflanzen und säen wir Obst und Gemüse, 

pflegen es, beobachten das Wachstum, ernten und verarbeiten es. 

Zum Schwerpunkt Ernährung gehört auch die (Zahn-) Gesundheit. Tägliche Zahnputzübungen gehören 

ebenso dazu, wie das Bewusstsein für eine gesunde Lebensweise. Regelmäßige Elternveranstaltungen 

runden die Angebote ab.  

Weitere Schwerpunkte unserer Arbeit bilden die Sprache und die Inklusion. So ist es uns wichtig, 

niemanden aufgrund seiner Herkunft oder Beeinträchtigung auszuschließen. Zu beiden Punkten liegen 

ausführliche Konzepte vor. 
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4 Partizipation 

Die Kinder haben an verschiedenen Stellen im Kitaalltag die Möglichkeit und das Recht zur 

Mitbestimmung. So wählen Sie ihren Spielort und Spielpartner selbst. Sie haben, in gewissem Umfang, 

die Wahl zu entscheiden, ob sie mit der Gesamtgruppe im Freien spielen oder doch  

lieber im Haus bleiben wollen. Über die Teilnahme an Projekten und Angeboten bestimmt jedes Kind 

selbst. Es besteht auch die Möglichkeit Angebote anderer Gruppen in Anspruch zu nehmen.  

In der Zeit nach dem Mittagessen findet eine Ruhephase statt. Für die Kinder unter drei Jahren stehen 

Bettchen zur Verfügung, in denen sie schlafen oder sich ein wenig ausruhen können. Alle anderen 

Kinder entscheiden, ob sie in einem ruhigen, abgedunkelten Raum entspannen oder sich leise im 

Gruppenraum beschäftigen möchten. 

Es ist uns ein besonderes Anliegen, die Kinder in die Findung und Aufstellung von Regeln 

miteinzubeziehen. Denn nur wer die Regeln mitgestalten kann versteht sie auch. Und verstandene 

Regeln sind leichter einzuhalten als unverstandene. 

Ein wichtiger Punkt im Rahmen der Partizipation sind die Mahlzeiten. So füllen die Kinder ihr Essen 

selber auf, um Menge und Auswahl der Speisen zu bestimmen und haben die Möglichkeit, den 

Speiseplan an bestimmten Tagen mitzugestalten. Beim monatlich stattfindenden gemeinsamen 

Frühstück entscheiden die Kinder, welche Besonderheit es geben soll und beteiligen sich auch immer 

mal wieder am Einkauf. 

 

5 Die Eingewöhnung 

Einige Kinder schaffen es schon nach wenigen Tagen den Kita-Alltag ohne ihre Eltern (Bezugsperson) 

zu meistern, andere Kinder benötigen etwas mehr Zeit um sich an die neue Umgebung, Situation und 

die neuen Personen zu gewöhnen. Auch den Bezugspersonen fällt es verständlicherweise oft schwer, 

ihre Schützlinge auf einmal in fremde Hände zu geben.  

Wir holen die Kinder und Eltern da ab wo sie stehen. Wie viel Zeit die Eingewöhnung benötigt ist 

individuell und nicht planbar. Wir orientieren uns am „Berliner Modell“, welches eine sanfte und 

schrittweise Eingewöhnung ermöglicht. 

 



  

| 9  

 

6 Elternarbeit 

Die enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern ist uns sehr wichtig, denn nur 

gemeinsam können wir das Beste für jedes Kind erreichen. Neben regelmäßigen Entwicklungs- sowie 

Tür- und Angelgesprächen, finden im Jahreslauf verschiedene Veranstaltungen statt. Hier sind Eltern-

Kind-Angebote und Großelternaktionen ebenso zu nennen, wie Informations-veranstaltungen zu 

verschiedenen Themen mit Kinderbetreuung, das Elterncafé und nicht  

zuletzt verschiedene Feste und Feiern. Eine Leseecke, welche in einem separaten Raum untergebracht 

ist, beinhaltet Bücher in verschiedenen Sprachen. Eltern lesen hier Kindern Geschichten vor oder 

betrachten gemeinsam Bilderbücher. Gerne bringen die Eltern auch eigene Kinderbücher aus ihrem 

Kulturkreis mit. Die Kinder bekommen so einen Zugang zu unterschiedlichen Sprachen, entwickeln 

Verständnis für Anderssprechende und erweitern ihre Kommunikationskompetenzen. 

Die Zusammenarbeit mit den Eltern beginnt jedoch schon lange bevor das Kind zu uns in den 

Kindergarten kommt. Sie beginnt mit einem intensiven Aufnahmegespräch, einem 

Informationsnachmittag für die Eltern und mehreren Schnuppernachmittagen, an denen die Kinder 

uns und unsere Räumlichkeiten gemeinsam mit einer Bezugsperson kennenlernen und erkunden 

können. 

 

7 Verpflegung 

Wir bieten in unserer Einrichtung für alle Kinder ein kostenloses Frühstücksbuffet an, das an jedem 

Wochentag eine Besonderheit bietet. So stehen am Montag Müsli, Cornflakes, Nüsse und 

Trockenfrüchte auf dem Frühstückstisch, dienstags gibt es verschiedene Eierspeisen und am Mittwoch 

ist der „Milchtag“, welcher sich durch verschiedene Milchprodukte auszeichnet. Am Donnerstag findet 

das „besondere Frühstück“ statt. Hier gibt es zum Beispiel Käsespieße, Sandwiches oder verschiedene 

Beilagen zum Kosten. Beim „Überraschungsfrühstück" am Freitag, sind verschiedenste Lebensmittel 

auf dem Buffet zu finden. Ergänzt wird das tägliche Angebot durch verschiedene Brotsorten, Käse- und 

Wurstaufschnitt (Rind oder Geflügel, jedoch nicht Halal), Obst und Gemüse. Wasser und ungesüßter 

Tee stehen den Kindern den ganzen Tag zur Verfügung. Das Mittagessen wird von der Firma Apetito 

geliefert und von unserer Hauswirtschaftskraft mit frisch zubereiteten Beilagen ergänzt. Mehrmals die 

Woche findet sich ein frischer Salat auf dem abwechslungsreichen, fleischlosen Speiseplan, der einmal 

wöchentlich durch Fisch bereichert wird.  



  

| 10  

 

8 Zertifizierungen und Förderprogramme 

8.1 Sprach-Kita 

Seit November 2017 nehmen wir am Bundesprogramm „Sprach-Kita: Weil Sprache der Schlüssel zur 

Welt ist“ teil. Aufgrund unserer multikulturellen Vielfalt leisten wir intensive Basisarbeit im Bereich der 

Sprache. Ein ausgeprägtes Sprachbildungskonzept bildet die Grundlage. 

8.2 plusKITA-Kraft 

Unsere plusKITA-Fachkraft fördert und unterstützt Kinder in unserer Einrichtung, die aus 

verschiedenen Gründen eine besondere Begleitung bei der Entwicklung benötigen. So werden die 

Bildungschancen für alle Kinder weiter angeglichen.   

8.3 Kita mit Biss 

Seit Februar 2018 sind wir „Kita mit Biss“, ein Programm, das vom Arbeitskreis Zahngesundheit 

Westfalen-Lippe gefördert wird. Es handelt sich um ein Präventionsprogramm, das die 

Mundgesundheit in den Vordergrund stellt. Ein zuckerfreier Vormittag gehört ebenso dazu, wie 

tägliche Zahnputzübungen. Die Zusammenarbeit mit den Eltern rundet das Angebot ab. 

8.4 Kita auf Erfolgskurs 

Unsere Kita ist in Sachen Ernährung eine „Kita auf Erfolgskurs“. Dieses Zertifikat wurde von der 

Verbraucherzentrale NRW ins Leben gerufen und unterstreicht die Qualität einer Kita rund um das 

Thema Ernährung. 

 

9 Netzwerke / Zusammenarbeit 

Eine enge Zusammenarbeit besteht zum Träger der Einrichtung, hier insbesondere zur pädagogischen 

Fachberatung sowie zur Fachberatung für Sprache, Inklusion und Kinderschutz. 

Die trägerinternen Kindertagesstätten sind untereinander eng vernetzt. Arbeitskreise zu 

verschiedenen Themen sowie Leitungssitzungen finden regelmäßig statt. 
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Die Stadt Hagen ist in vielerlei Hinsicht unser Kooperationspartner. So ist die Zusammenarbeit mit dem 

Fachbereich Jugend und Soziales und dem Allgemeinen sozialen Dienst (ASD) gesetzlich 

vorgeschrieben. An der Erarbeitung des Inklusionskonzepts der Stadt Hagen waren wir ebenso  

aktiv beteiligt, wie an den regelmäßigen Arbeitskreisen und Tandemtreffen zum Bundes-programm 

Sprach-Kita. 

Mit folgenden Institutionen bestehen Netzwerke, welche immer weiter ausgebaut werden: 

Grundschulen, Kindergärten im Sozialraum, Ärzte, Therapeuten und Frühförderstellen. 

 

10 Familienzentrum Elberfelder Straße 

Seit dem 01.08.2021 sind wir das Familienzentrum Elberfelder Straße. Als Familienzentrum wird das 

soziale Leben der Familien im Stadtteil gefördert, beispielsweise durch Kursangebote im Bereich 

Sprache oder Bewegung. Informieren Sie sich über die Webseite unseres Familienzentrums über 

aktuelle Angebote oder sprechen Sie uns an. 

 

11 Ein Tag bei uns in der Kita 

Der Tag bei uns beginnt mit der Bringzeit zwischen 7:00 Uhr und 9:00 Uhr. 

Zwischen 7:45 Uhr und 9:30 Uhr steht das Frühstücksbuffet zur Verfügung. Jedes Kind entscheidet 

individuell, wann, was und wieviel es essen möchte. Wir begleiten die Kinder und achten darauf, dass 

alle Kinder frühstücken.  

Die Zeit von 8:00 Uhr bis 12:15 Uhr steht den Kindern zum freien Spiel zur Verfügung. Sie haben 

während dieser Zeit die Möglichkeit, ihren Aufenthalts- und Spielort selbst zu wählen. So besuchen sie 

andere Gruppen, oder nutzen die Gelegenheit in Kleingruppen auf der Dachterrasse zu spielen. Die 

pädagogischen Fachkräfte arbeiten außerdem mit altersspezifischen Gruppen, oder bieten den 

Kindern die Möglichkeit Angebote im Bewegungsraum zu nutzen. Auch Sitzkreise, in denen erzählt, 

gespielt und gelernt wird, sind Teil unseres Vormittags. 

Das Freispiel ermöglicht den Kindern Entscheidungen zu treffen, unterschiedlichste 

Spielpartnerschaften einzugehen und neue Erfahrungen zu sammeln. 
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Gegen 11:00 Uhr und bei individuellem Bedarf werden die Kinder, die noch nicht allein zur Toilette 

gehen, gewickelt. 

Um 11:30 Uhr gibt es für die U3-Kinder der gelben und roten Gruppe Mittagessen, anschließend ruhen 

sich die Kinder in den Schlafräumen aus. Die über Dreijährigen bekommen ihr Essen um 12:15 Uhr und 

halten im Anschluss eine Ruhephase. 

Nach dem Mittagessen putzen alle Kinder ihre Zähne. 

Um 14:00 Uhr endet für die Kinder mit 35 Stundenbuchung der Kita-Tag. Alle anderen genießen die 

Freispielzeit in der Gruppe, dem Bewegungsraum oder im Freien. Darüber hinaus besteht die 

Möglichkeit, an Nachmittagsaktionen teilzunehmen. 

Für die Kinder, die den ganzen Tag bei uns sind, bieten wir gegen 15:30 Uhr einen Nachmittagssnack 

an, bevor auch für sie der Kita-Tag um spätestens 16:30 Uhr endet. 

 

12 Die Kita City Kids – eine Kita der Wegbereiter gGmbH 

Die Kita City Kids ist eine von momentan aktuell vierzehn Einrichtungen der Wegbereiter gGmbH. Jede 

Kita ist individuell und durch ihre örtliche Lage, ihre Schwerpunkte und ihr Team einmalig. Die enge 

Zusammenarbeit ermöglicht uns allen jedoch einen wertvollen pädagogischen Austausch 

untereinander, gefördert beispielsweise durch regelmäßige Treffen sowohl zwischen den 

Leitungskräften der Einrichtungen und dem Träger als auch den pädagogischen Fachkräften während 

unserer Inhouse-Fortbildungen. Durch unsere enge Zusammenarbeit und den Verbund können wir in 

Notfällen flexibel reagieren und unseren Kindern und Eltern eine Betreuung ermöglichen. Weitere 

Informationen und das ausführliche Rahmenkonzept der Wegbereiter gGmbH finden Sie unter 

www.wegbereiter-ggmbh.de 

 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind! 

Ihr Team der Kita City Kids 

  

http://www.wegbereiter-ggmbh.de/
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